
Porta Cultura
https://portacultura.gr.ch/records/AVGR13040

Objekte / Dokumente
Heidi und Peter
AVGR13040; KBG 25.70 s Heidi [Schnyder]

Allgemein

Titel / Bezeichnung Heidi und Peter 

Datum 1955 

Name der Person /
Organisation

Praesens-Film AG (Produktion); Schnyder, Franz (Regie); Berna, Emil (Kamera),
Sigmund, Elsbeth (Darsteller:in); Gretler, Heinrich (Darsteller:in); Klameth, Thomas
(Darsteller:in); Schweizer, Richard (Drehbuch); Haufler, Max (Drehbuch); Wechsler,
David (Drehbuch); Ruffy, Paul (Drehbuch); Praesens-Film AG (Vetriebsstelle) 

Institution Kantonsbibliothek Graubünden 

Beschreibung

Kurzbeschreibung Erster farbiger Schweizer Langspielfilm, der frei auf dem Roman "Heidi kann
brauchen, was es gelernt hat" (1881) von Johanna Spyri basiert 

Beschreibung Es lag auf der Hand, dass die Praesens-Film angesichts des Erfolgs von "Heidi"
möglichst bald eine Fortsetzung produzieren wollte. Als Regisseur für "Heidi und
Peter" wurde Franz Schnyder (1910–1993) verpflichtet. Gedreht wurde vom
September bis Dezember 1954, weitgehend an den gleichen Aussenplätzen wie für
"Heidi". Die erste Einstellung des Films ist der Blick von der Aussichtskanzel beim
Hotel Maloja-Kulm Richtung Bergell, die letzte der Blick auf Piz Morteratsch und Piz
Bernina. Weitere Oberengadiner Aufnahmen entstanden am Cavlocciosee, auf der
Fuorcla Surlej, bei der Alp Languard und wiederholt am Weg von der Station
Morteratsch Richtung Bovalhütte. Hier stand die improvisierte Hütte des
Geissenpeters. Diese Kamerastandorte ergaben zahlreiche Postkartenbilder von der
Bellavistagruppe, vom Piz Palü und von weiteren Gletschergipfeln der
Berninagruppe. Im März 1955 lief "Heidi und Peter" in der Schweiz an, im Dezember
dann in den USA. Der Erfolg war noch grösser als jener von "Heidi", wenigstens beim
Publikum. Zurückhaltender reagierte die Kritik. "Viele Österreicher Filmer werden
darob vor Neid erblassen", giftelte Manuel Gasserin der Neuen Zürcher Zeitung. Von
"Heidi" sind Synchronfassungen in zahlreichen weiteren Sprachen erschienen.
(vollständiger Text siehe PDF unter "Downloads") 

Form Video, DVD-Video 

Sprachen Schweizerdeutsch 

Serie / Reihe Schweizer Filmklassiker 

Sammlung Filmlandschaft Südbünden 

Anzahl / Dauer 01:25:00:00 

Erscheinungsdatum 2005 

Orte Zürich (Produktionsort), Albulatal, Alp Falein, Alp Languard, Bad Ragaz, Bergün,
Cavlocciosee, Filisur, Fuorcla Surlej, Latsch, Maienfeld, Morteratschgletscher,
Oberengadin (Drehort), Zürich (Erscheinungsort) 

Schlagworte Spielfilm 

Genre Spielfilm 

Medientyp Video / Film 

Kategorie Video / Film 

Art DVDs 

Provenienz und Erhaltung

Standort Kantonsbibliothek Graubünden 

https://portacultura.gr.ch/records/AVGR13040
https://portacultura.gr.ch/records/AVGR13040


Provenienz und Erhaltung

Zugang https://www.opac.gr.ch/discovery/fulldisplay?context=L&vid=41BGR_INST:
41BGR_V1&search_scope=MyInstitution&tab=LibraryCatalog&docid=alma990003320640206696

Weitere Informationen

Signatur /
Identifikationsnummer

AVGR13040; KBG 25.70 s Heidi [Schnyder] 

Bemerkungen Titel: Nach Johanna Spyris Roman "Heidi kann brauchen, was es gelernt
hat". - Uraufführung: 9.3.1956
Medium: Untertitel Deutsch, Deutsch für Gehörlose 

Nachweis / Literatur Frischknecht/Kramer/Schweizer, Filmlandschaft Kap. 14/S. 173
Eintrag «Heidi und Peter». In: Hervé Dumont: Geschichte des Schweizer
Films. Lausanne 1987, S. 459 ff. 
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